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THaben Sie Interesse daran, eine Familien-

patenschaft zu übernehmen oder wünschen 

Sie sich mehr Informationen?

Dann nehmen Sie Kontakt zu uns auf 

und vereinbaren Sie ein unverbindliches 

Informationsgespräch!

Ehrenamtskoordinatorinnen beim SkF:

Sarah Gerke:   Tel.: 02382 88996-55

Linda Himmel:  Tel.: 02382 88996-65

Esther Luppe:  Tel.: 02522 83355-03

ehrenamt@skf-online.de

Auf unserer Internetseite finden Sie weitere 

Informationen und unseren Fragebogen für 

Familienpaten, den Sie bei Interesse ausfüllen 

können.
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Welche Aufgaben erwarten 
Familienpaten?

Je nach Ihren Interessen, Fähigkeiten, dem Alter der 

Kinder können das sein: 

 gemeinsame Freizeitaktivitäten

 ein offenes Ohr für die Kinder und ihre Eltern

 Unterstützung in Bereichen, die Sie selbst  

 bestimmen: z. B. Hausaufgabenhilfe, Begleitung bei  

 Behördengängen oder Arztbesuchen, Anregungen  

 zur Tagesstruktur oder Alltagsorganisation

Über den SkF e. V. 
im Kreis Warendorf

Der SkF ist ein moderner und innovativer Frauen- und 

Fachverband der Sozialen Arbeit, der sich mit haupt- 

und ehrenamtlichen Angeboten vor allem um die 

Belange von Frauen und Familien kümmert. 

Geschäftsstelle
Königstraße 8
59227 Ahlen
Tel: 02382 88996-0
E-Mail: info@skf-online.de
www.skf-online.de
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Was sind 
Familienpatenschaften?

Ehrenamtliche unterstützen Familien in ihrem 

Familienalltag. Ein afrikanisches Sprichwort 

besagt: Für die Erziehung eines Kindes benötigt 

man ein ganzes Dorf.

Aber was tun, wenn dieses Dorf nicht zur 

Verfügung steht? Früher haben sich die Familien 

mit Rat und Tat unterstützt und geholfen. Heute 

fehlt vielen Familien ein solches privates Netz 

aus Großeltern, Freunden und Nachbarn: die vor-

lesende Oma, der handwerklich begabte Onkel 

oder die Freundin mit dem offenen Ohr stehen 

den Eltern häufig nicht mehr entlastend zur Seite. 

Genau hier setzen die beiden Patenprogramme 

des SkF an:

Im Patenprogramm „Mit Paten 

ins Leben starten“ begleiten 

Ehrenamtliche junge Eltern im 

ersten Lebensjahr des Kindes und 

helfen dabei, Sicherheit im Alltag mit dem Baby zu 

gewinnen. 

Unter dem Motto „Zeit haben, 

Zeit schenken“ widmen 

Ehrenamtliche Familien mit 

Kindern einige Stunden in der 

Woche ihre Zeit und Aufmerksamkeit und sorgen 

so für Entlastung.

EHRENAMT

Was sind Familienpaten?

Familienpaten sind Menschen, die ihre Erfahrungen und 

lebenspraktischen Kompetenzen weitergeben möchten. 

Sie begleiten Eltern und Kinder ehrenamtlich für einige 

Stunden in der Woche und werden so zu einem/r verläss-

lichen Partner/in für die Familien. Wie diese Begleitung 

genau aussieht, richtet sich nach den Vorstellungen der 

Familienpaten und den Bedürfnissen der Familien. 

Wie werde ich Familienpate/in?

In einem persönlichen Gespräch lernen wir Sie und Sie 

den SkF zunächst kennen. Dann besprechen wir, wie Ihre 

Familienpatenschaft aussehen kann:

 Wie viel Zeit möchten Sie schenken?

 Welche Familie möchten Sie begleiten?  

 (Wahl des Patenprogramms, Familienform, Anzahl  

 und Alter der Kinder)

 Wo möchten Sie tätig werden?

 Gibt es weitere Rahmenbedingungen zu beachten?

Jede Familienpatenschaft ist einzigartig und kann frei 

gestaltet werden. Nach dem Gespräch suchen wir für Sie 

eine passende Familie. Voraussetzung für die Tätigkeit 

als Familienpate/in ist die Bereitschaft zur regelmäßigen 

Teilnahme an Vorbereitungs- und Aufbauseminaren.

Welche Familien nehmen an den  
beiden Patenprogrammen teil?

 Familien, die sich Unterstützung in ihrem Alltag  

 wünschen

 Familien, die keinen oder wenig Rückhalt in ihrem  

 sozialen Umfeld haben

 junge Familien mit Säuglingen im ersten Lebensjahr,  

 Alleinerziehende, kinderreiche Familien, neu zugezo- 

 gene Familien, die sich in der Umgebung nicht aus- 

 kennen

Was bietet der SkF Familienpaten?

 Übernahme einer schönen Aufgabe

 Kontakte und Austausch in einer Gruppe mit  

 Gleichgesinnten

 Schulung und Weiterbildung

 Versicherungsschutz und Fahrtkostenzuschüsse

 Beratung und Unterstützung während der  

 gesamten Patenschaft


